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Lumpy Skin Disease (LSD)

Erkranken können Rinder
und bestimmte Wiederkäuer 
 wie Zebus, Bisons, Büffel.

Empfängliche Tiere

Lumpy Skin Disease ist für den Menschen nicht gefährlich. 
Eine Infektion über den Verzehr von Lebensmitteln sowie 
eine Tier-zu-Mensch- Übertragung sind nicht bekannt.

Mensch

Bei Lumpy-Skin-Disease-Verdacht umgehend die zuständige Behörde (Amtstierärztin/Amtstierarzt) informieren.

Meldepflicht

Übertragung

• Hautausschläge (Exantheme)
• Hautknoten
• Fieberschübe und Mattigkeit
• Appetitlosigkeit
• Verringerte Milchleistung
• vermehrter Tränen- und

Speichelfluss
• Bindehautentzündungen
• vergrößerte Lymphknoten
• Aborte

Symptome

Schutzmaßnahmen

Insektenschutz Achtung beim Zukauf/
Einstallen neuer Tiere

Biosicherheitsmaßnahmen 
einhalten

Reinigung und Desinfektion von 
Tiertransportmitteln und Geräten

Tierärztin/Tierarzt 
kontaktieren, wenn 
Tiere krank wirken

Impfung gefährdeter 
Tiere (nach Anordnung 

der Behörde)

Weitere Informationen unter:

ages.at	 verbrauchergesundheit.gv.at

Insekten und 
Milben

Direkt  
von Tier zu Tier durch Kleidung, 

Geräte und 
Fahrzeuge

Indirekt auf Tiere
durch Rohmilch, 
Fleisch, Tierhäute


	Lumpy Skin Disease

